
Mutter sein heißt, kleine Atemzüge hören und leichte Herzschläge,
scharfäugig werden wie ein Tier des Waldes für alle Gefahren,
mutig sein im stillen wie kein lauter Mann in Waffen,
schaffen mit allem Blut, das einem gegeben ist,
über sich hinauswachsen in allen Fähigkeiten des Wachens, Hungerns, 
Liebens und Handelns, vor allem aber sorgen. 
Mutter sein heißt, in Sorgen glücklich sein.

Jean-Jacques Rousseau

In grosser Dankbarkeit und tiefer Trauer müssen wir von unserer 
über alles geliebten Mutter, Grand-maman und Urgrossmutter

Abschied nehmen.

Marie-Elisabeth

Holzmann-Schafer

19. Februar 1933 – 2. Oktober 2017

Nach reich erfülltem Leben hat sie ein stolzes Lebenswerk hinter-
lassen und ist nach kurzer Krankheit friedlich eingeschlafen.

In unserem Herzen lebt sie weiter.

Ingrid Ramadan Holzmann mit Nassim und Sumaya mit Murat
Bozoglu und Elizan
Raphaël und Roeli Holzmann Heijt
Philipp und Magali Holzmann Stettler mit Ana Lina und Tim
David und Daniela Holzmann-Dinten mit Lorena Sandrine, Marina 
Clémentine und Remo Gilbert
Patrick und Yvonne Holzmann-Zimmermann
Franz und Monique Holzmann

Die Urne wird im engsten Familienkreis beigesetzt.

Statt Blumenspenden gedenke man folgenden Institutionen mit 
dem Vermerk „Familie Holzmann“:


Swiss Laos Hospital Project (IBAN CH57 0483 5086 0287 1100 0)

Verein Pro Brontallo (IBAN CH 27 0076 4113 4152 C001 C)

Stiftung „Schrittweiser“ (CH28 0900 0000 8917 6991 8)

Traueradresse: Ingrid Ramadan, Toblerstrasse 18, 8044 Zürich


